
KIRBEPREDIGT 2007
So, d’Leut’ treffet langsam ei,
mit Schal ond Mantel, d’Kapp dabei.
Ja, gucket ned so domm!
Dr Sommer ischd scho’ wieder rom.
Nebel macht sich langsam breit
ond mir hend wieder Kirbe-Zeit!

Bestimmt hend Ihr scho’ ewig g’wartet,
dass wieder onser Predigt startet.
Doch keine Angst, es ischd soweit,
mei Predigtzettel liegt bereit.
Ond do steht alles niederg’schrieba,
was d’Benninger hend letzt Johr trieba,
ond was mr sonst no ko erwähna,
ohne dass mr anfangt gähna.

Mir hend a bissle Ordnung g’macht,
hend’s en a Reihafolge bracht.
Rom ond nom hend mir probiert,
doch dann nach Monate sortiert!
 
Dezember 2006 (laut vorlesen!)

Gleich d’erste G’schichte, müsst Ihr wissa,
ischd a echter Leckerbissa:

Dr G’meinderat beschloss für d’Kelter,
für Rauch ond Feuer en Brandmelder.
Ond um’s glei’ richtig anzufassa,
hend se au s’Rauchverbot erlassa.

A Woch’ war der Beschluss grad alt,
no hat sich s’Unheil z’sammaballt,
ond scho’ hat’s en dr Kelter brennt,
ond d’Feuerwehr ischd eifrig g’rennt.

Der Rauchmelder hätt’ sich rentiert,
wär’ er scho’ g’wesa installiert!

Seltsam, was en dr Welt passiert,
dass dich’s schüttelt ond au friert.
Em mancha, dem brennt doch dr Kittel,
„Dr. Rüter, schnell a Mittel!“
Menschenskind, goht’s ons do guat,
weil: „An dr Kirbe brennt dr Huat !“ (im Chor!)
 
Januar 2007 (laut vorlesen!)

Schnee ischd eigentlich koiner g’fl oga,
doch „Kyrill“ über Deutschland zoga.
Der Sturm hat manchen Wald vornichtet,
ond anders Unheil no ang’richtet.

Doch Schaden hat dann abgewandt,
dr Stoiber Edi, von Deutschland!
Er hat ganz oifach kurz ond bündig,
seinen Rücktritt angekündigt.
Die Pauli häb’ ens Fäustle g’lacht.
Oh Edi, hätt’st s’doch früher g’macht!
Dann wäret ons blöde Seitahiebe,
aus Bayern oft erspart gebliebe.

Em Dorf selbst ischd nix passiert,
was d’Bildzeitung häb’ interessiert:
Sportler ond Blutspender hend se g’ehrt,
dr Schul’ a Vernissage beschert,
a zweites Gleis nach Freiberg plant,
Wiederwahl Feuerwehr-Kommandant,
mol wieder s’Hallendach abdichtet,
mehr wurde m Januar ned g’sichtet!

Seltsam, was en dr Welt passiert,
dass dich’s schüttelt ond au friert.
Em mancha, dem brennt doch dr Kittel,
„Dr. Rüter, schnell a Mittel!“
Menschenskind, goht’s ons do guat,
weil: „An dr Kirbe brennt dr Huat !“ (im Chor!)
 



Februar 2007 (laut vorlesen!)

Dr Februar, der war ergiebiger,
dr Benninger deutlich umtriebiger!

So richtig Aufstand, Gott behüt’
Gab es en Steinlanden-Süd,
erhitzte em Neubaugebiet,
die Tierhygiene das Gemüt.
Die Hunde waret es speziell,
oh je, wie sag i des jetzt schnell?
Na ja, ihr Toilettenverhalta,
hat halt die Meinunga gespalta.
Wie drück’ i des jetzt vornehm aus?
Leck mi am Arsch, jetzt lass es raus:
An d’Mäuerla dean se nopissa,
ond hend die Gärta halt vollg’schissa!

An Fasching hend se s’Rathaus g’stürmt,
dr Schulteß ischd mit de Schera türmt.
No hat ihn so a Weib vorwischt,
ond ihn ordentlich uffg’mischt.
Ned falsch verstanda! Ned beritta!!!
Noi, noi, bloß sei Krawatt’ abg’schnitta.

A paar Mol hat es recht kracht,
natürlich alles überwacht,
hat g’rumpelt ond au g’staubt no schnell,
ond weg war s’Hotel Römerkastell.
D’Planung, des passt en mein Reim,
sieht künftig vor: a Pfl egeheim!
 
Au, bevor i des vergiss,
von uns ging: Anna Nicole Smith!
A BH-Modell ischd se g’wä,
do hend die Blinde wieder g’seh!
I konnt es erst ned richtig fassa,
so schöne Brüst’ müsst ons verlassa?
Für H & M hat se jo g’worba,
ond dann em Februar verstorba.

Dr Kretzschmar Co-Kommentator,
Heiner Brand stiller Triumphator!
So sorgte dieses Handball-Päärchen,
für a super Wintermärchen.

Em Fußball hend mir’s ned ganz g’rafft,
doch d’Handballer, die hend’s g’schafft!
Mit knallharte ond präzise Bälle,
entstand a Begeisterungswelle,
von Flensburg bis nach Gütersloh,
en Göppinga ond anderswo.
Dr Heiner Brand hat g’sagt: „Mann,
wenn nicht jetzt, Jungs, wann denn dann?“
Vor Spannung bischd manchmol fast kracht,
doch sie hend dr Meister g’macht !

Wahrscheinlich en dem gleicha Sog,
doch mit Reporter „Günter Peter Ploog“,
konntet sie sich au ned sperra:
Weltmeister au, die Hockey-Herra!

Seltsam, was en dr Welt passiert,
dass dich’s schüttelt ond au friert.
Em mancha, dem brennt doch dr Kittel,
„Dr. Rüter, schnell a Mittel!“
Menschenskind, goht’s ons do guat,
weil: „An dr Kirbe brennt dr Huat !“ (im Chor!)
 
März 2007 (laut vorlesen!)

Em März, wenn wieder kürzer wird die Nacht,
dr Schwab’ sein Frühjahrsputz jo macht.
Au Benninga war recht verschmutzt,
und deshalb wurd’ die Markung putzt.
Dr Warthon war’s mit Helfer ca. hundert,
plus Hauptamtsleiter, s’hat oin g’wundert.
Da musst mr scho’ zwoi Mol nogaffa,
wenn zwoi Beamte z’mol was schaffa.

S’war eh dr Monat voller Wunder,
do ging’s jo drüber teils ond drunter.
Dr Henry Maske, 10 Johr weg,
feiert plötzlich sei Comeback.
Revanche gega Virgil Hill,
des war alles was er will,
ond hat auf seine alte Tage,
dem Virgil richtig d’Fress vorschlaga!

Dafür hend d’Rentner recht domm guckt,
ond sich beim Essa fast vorschluckt.



Gesorgt at nämlich für Verdruß,
der Renten-Regierungsbeschluss.
Denn des Ergebnis, des spricht Bände:
Mit 67 gibt’s erst Rente!

Seltsam, was en dr Welt passiert,
dass dich’s schüttelt ond au friert.
Em mancha, dem brennt doch dr Kittel,
„Dr. Rüter, schnell a Mittel!“
Menschenskind, goht’s ons do guat,
weil: „An dr Kirbe brennt dr Huat !“ (im Chor!)
 
April 2007 (laut vorlesen!)

Boris Jelzin ischd em April verschieda,
mr sagt, er häb’ dr Schnaps ned g’mieda.

Scho’ alt ond mit ganz fahle Wanga,
ischd au Hans Filbinger von ons ganga.
Ond mit bedrohlich große Schritt’,
wär Öttinger fast mit ihm mit !
Liebe Leut’, i muss scho’ bitta:
„Was hat den Öttinger do g’ritta?“
Filbinger sei koi Nazi-Scherg’,
noi, lobt au no sei Lebenswerk,
sei Richteramt ond überhaupt.
Herr Ministerpräsident, mit Verlaub:
„Hend Sie sich bloß en was verrent,
oder en Geschichte pennt ?“
Er ischd dann g’rudert hin und her.
Herr Öttinger, des rettet au nix mehr!

En Benninga war bloß s’Wetter wendig,
doch d’Benninger selber recht anständig:
Dr Osterbrunna war geschmückt,
ond des Fest dazu geglückt.
Autoantennen wurdet entwendet,
aber sonst nix weiter g’schändet.
En dr Marsstroß wurd’ dr Asphalt g’legt,
ond 10 Johr Haus der Begegnung pfl egt.

D’Musikgala war en de Münder all’,
Motto: Swing meets Musical.
„Tanz der Vampire“ ischd dr Titel g’wä,
i han zuerst koin Z’sammahang g’seh.

Doch häb mr scheint’s die Musiknacht,
zu Ehren vom Finanzamt g’macht.
Vielleicht ischd des Gerücht ned wahr,
doch z’sammapassa dät’s ganz klar!
 
Nach rund 20 Monat’ Bau,
stand die Halle en dr Au.
Einweihung war mit tausende Besucher,
onda fast am Neckarufer.
Die Sportler, die hend recht frohlockt,
war d’alte Halle doch verbockt,
ond s’Spielfeld immer wieder nass,
weil’s tropft vom Dach wia außem Faß.
Scho’ reget sich die erste Heuler,
Frotzler ond au Lästermäuler,
ond meckeret ond warned alle,
wega der neua Flachdachhalle.
Es sei jo do vorprogrammiert,
dass sich’s für d’Dachdecker rentiert,
jetzt zwei Halla zu richta,
ond zwei Dächer abzudichta.

Seltsam, was en dr Welt passiert,
dass dich’s schüttelt ond au friert.
Em mancha, dem brennt doch dr Kittel,
„Dr. Rüter, schnell a Mittel!“
Menschenskind, goht’s ons do guat,
weil: „An dr Kirbe brennt dr Huat !“ (im Chor!)
 
Mai 2007 (laut vorlesen!)

Em Mai send d’Schlagzeila netter:
„Kirbebuaba als Lebensretter!“
Wandera zom Hardwald send mir g’wä,
ond hend no a Rehkitz g’seh,
mit dem irgendwas ned stemmt.
Zuerst waret mir recht gehemmt,
doch mir hends dann retta wolla.
Mir hättet’s ned anhaucha solla!
Es war schwächlich ond betäubt,
ond hat sich gega d’Rettung g’sträubt.
Doch mir hend ned lang rom g’macht,
ond s’Kitz zom Oberförster bracht.



Ein Schatz von einer wahren Pracht,
em Mai wurd’ öffentlich gemacht:
Benningens riesigster Weinkeller,
em Adler; ging denn des ned schneller?
Wie kann mr so was vorenthalta?
Duat Phantasien doch entfalta!
A jeder Hobbytrinker sieht sofort,
sich liega an dem schöna Ort,
sieht Riesa-Fässer dort auf Stelza,
ond sich drunter wie Bachus wälza,
denkt an Krügla ond an Schläuchla,
em Rausch schö’ unterm Faß rommäuchla,
etliche Gläser wegzuknalla,
sich gegaseitig vollzulalla,
ond dann en 3-Promille-Schwur,
ah Leut, des ischd doch echt Kultur!
 
Benninger, ischd Euch des klar,
was em mai des Schärfste war?
A Rindviech in ma LKW,
macht onser S-Bahn-Brucka he!
Fahrt los, ond es ischd nicht zu fassa,
hat sein Kipper oba g’lassa,
merkt’s ned ond ischd fahra ganga,
ond bleibt natürlich oba hanga.
No hat’s dr Scheißdreck z’sammag’faltet,
ond dr Durchlaß verunstaltet.
Ich kann’s Euch ned sicher saga,
ob sich’s so hat zugetraga?
Doch wie ich die Sache seh’,
ischd der vorher em Adler g’wä!

Ach Leut, war denn des ned schö’?
Deutscher Meister: VFB!
Fahna mit VFB-Emblem,
Stimmung wia bei dr WM,
s’Feld von hinta aufgerollt,
da hab ich Respekt gezollt.
Doch vielerorts betrübte G’sichter,
em Ruhrpott ond bei de Nordlichter,
ond völlig total kaputt,
war dr FC Hollywood.
Uli Höneß, s’tut sooo gut,
endlich Mol so klein mit Hut!

Ja, der Monat war genial,
deshalb war au Schulteß-Wahl.
Warthon wurde wieder g’wählt,
doch hend au echte Gegner g’fehlt.
So hat er dann haushoch g’siegt,
ond deutlich die Mehrheit kriegt.
Doch relativ g’seh, oin Moment:
Wahlbeteiligung 45 Prozent!
D’Hälfte hat’s ned interessiert,
wer sie en Benninga regiert.   
 
Seltsam, was en dr Welt passiert,
dass dich’s schüttelt ond au friert.
Em mancha, dem brennt doch dr Kittel,
„Dr. Rüter, schnell a Mittel!“
Menschenskind, goht’s ons do guat,
weil: „An dr Kirbe brennt dr Huat !“ (im Chor!)

Juni 2007 (laut vorlesen!)

Was Stuttgart kann, des könn’ mr au,
dachte sich dr TSV.
Ond siehe da, es war vollbracht,
d’Fußballer hend dr Uffstieg g’schafft!
Mit Fans, Plakate ond Trara:
Welcom back, Kreisliga A!
Sie waret spritzig, wendig, schneller,
ond hattet Häusel ond au Keller.
Für dr Erfolg ischd nix verbota,
mr wechselt Trainer ond Methoda.
Ond manchmol braucht mr, ungeloga,
sogar en Spieler-Psychologa.
Beim TSV ischd’s ned so schwer,
do holst dr bloß die Jungs mol her,
und sagst, sie sollet sich beschränka,
ond vor’m Spiel ned so viel tränka.
Aber trotzdem hab ich g’hört,
dass dr Trainer darauf schwört,
vom Dach zu fi lma volle Düse,
für die Videoanalyse!
Die Psychologa, wen’s interessiert,
send für dr Vorstand reserviert.
 
Onda bei dr Feuerwehr,
musst a neues Fahrzeug her.



Als Bedarf hat mr erkannt:
Technisch auf em neusta Stand,
ned oifach rot ond außa schö’,
sondern glei’ en MTW.
So heißt des Spezialmodell,
des Feuerwehr’lers Freudenquell.
Am Tag der offenen Tür dann glei’,
sollte Übergabe sei.
Mensch hend do aber alle glotzt,
als des neue Auto trotzt.
Vielleicht war d’Batterie ned g’lada,
oder Elektronikschada?
Doch nix g’nutzt hat des ganze toba,
sie hend’s von Hand en d’Halle g’schoba.
Jetzt hoff’ i bloß, dass, wenn’s Mol brennt,
des Auto sei Bestimmung kennt,
ond d’Feuerwehr ned mit Verdruss,
es zom Einsatz schieba muss!

Dr Schreck von jeder Krankenkassa,
hat ons em Juli au verlassa.
Mutter ond Oma hat’s dr Appetit verdorba,
weil ihr Professor Brinkmann ischd verstorba!
Der nette Mann mit ruhiger Mimik,
dr Chefarzt von dr Schwarzwaldklinik.
Immer Zeit für dr Patient,
er hat an jeda Kranken kennt!
An dera Stelle fallt mir ei:
Des muss „Science Fiction“ sei!
Er hat nie wirklich operiert,
ond war au nie mit Blut verschmiert,
hat sich um’s Personal gesorgt,
ond es dr Schwester au besorgt.
Liebe Leut, i fürcht jetzt Mal,
mir sehn jetzt öfter s’Glottertal,
weil s’Fernseh’ anlässlich vom Tod,
die Serie mehrmals wiederholt.
 
Seltsam, was en dr Welt passiert,
dass dich’s schüttelt ond au friert.
Em mancha, dem brennt doch dr Kittel,
„Dr. Rüter, schnell a Mittel!“
Menschenskind, goht’s ons do guat,
weil: „An dr Kirbe brennt dr Huat !“ (im Chor!)
 

Juli 2007 (laut vorlesen!)

Endlich, dr Sommer war jetzt do,
bloß ned bei ons, wo ischd er no?

D’Ferien hend au ang’fanga,
paar Jugendliche send romg’hanga,
ond hend g’habt a Langeweil’,
ond no denkt: „Mir ärgern Gäul’!“
Hend fremdes Obst vom Baum ra g’rissa,
ond de Pferd’ an Ranza g’schmissa.
Ischd die Urlaubskass’ au klamm,
des ischd s’falsch Ferienprogramm!

Überall hend d’Lautsprecher plärrt,
weltweit beim Live-Earth-Konzert.
Musiker auf dr ganza Welt,
hend Musik g’macht ohne Geld,
om ons darauf hinzuweisa,
dass d’Polkappa ned vereisa,
sondern d’Erde sich erhitzt,
wenn’s Klima grad so weiter schwitzt,
wenn koiner von ons Wärme dämmt,
ond Abgas’ naushaut ungehemmt.
Al Gore hat au a Filmle g’macht,
zom Klima, bei dem koiner lacht.
Bei Energie muss mr umdenka,
sei Auto spritsparender lenka,
mit Hybrid ond Erdgas fahra,
oder mit Bio-Diesel spara.
Wer do a gutes Vorbild wär,
wär die Benninger Feuerwehr!
Sonst wird Europa ungehemmt,
stark erwärmt ond überschwemmt.
Dabei ischd dr oinz’ge Gag:
Holland ischd als erstes weg!
Ach halt, was i au no seh’:
Was wird aus Österreich ohne Schnee?

Eins aus em Juli muss i no berichta,
es ischd eine jener G’schichta,
die mr fast ned glauba ko,
doch s’ischd passiert, mei lieber Mo’!
Stell dr vor, Du bischd Athlet,
bei dem es um Weitsprung geht,



Du nimmsch Anlauf ond rennsch los,
uff einmal spürsch Du einen Stoß,
ond Du gucksch ziemlich erschreckt,
weil a Speer jetzt in Dir steckt!
A Finne hat von henda troffa,
Speerwerfer, sehr wahrscheinlich b’soffa.
A Tip an d’Doping-Agentur:
Liebe Ärzt’, prüfet ned nur,
auf Epo ond Testosteron,
noi, au auf Schnaps, Gin ond Mariakron!

Seltsam, was en dr Welt passiert,
dass dich’s schüttelt ond au friert.
Em mancha, dem brennt doch dr Kittel,
„Dr. Rüter, schnell a Mittel!“
Menschenskind, goht’s ons do guat,
weil: „An dr Kirbe brennt dr Huat !“ (im Chor!)
 
August 2007 (laut vorlesen!)

Beim Wetter gab’s noch keine Wende,
dafür en Griechenland viel Brände.

En Benninga ischd nix rechts g’scheh’,
die meiste send em Urlaub g’wä.

Dafür hat es, ich werd’ verrückt,
in USA a Brück’ z’sammdrückt.
En Minneapolis da drüba,
müsst’ se no s’Brückabaua üba.
Wia Streichholz ischd se ei’knickt,
hat Autos en dr Abgrund g’schickt,
ond Menscha en die Tiefe g’rissa,
ganz sicher war die scho’ verschlissa,
die Konstruktion a oinz’ger Siff,
des passiert ned beim deutscha TÜV!
Do müsset Brücka ewig halta,
ond dürfet sich ned z’sammafalta.

Erst hat er no dr Oskar g’wonna,
no war sei Lebenszeit verronna.
„Das Leben der anderen“ hieß der Streifa,
mit dem er durft dr Oskar greifa.
D’Hauptroll’ en der Stasi-Brühe,
hat er g’spielt, der „Ulrich Mühe“.

Beim Preisverleih stand er daneba,
ausg’seh no wie s’blühend’ Leba,
ond g’lächelt wie a Optimist,
paar Wocha später en dr Kist!

Seltsam, was en dr Welt passiert,
dass dich’s schüttelt ond au friert.
Em mancha, dem brennt doch dr Kittel,
„Dr. Rüter, schnell a Mittel!“
Menschenskind, goht’s ons do guat,
weil: „An dr Kirbe brennt dr Huat !“ (im Chor!)
 
September 2007 (laut vorlesen!)

Do muss i oin Termin glei’ nenna,
des ischd des Rasenmäher-Renna.
A echte Rennsportattraktion,
mit Motorlärm ond viele Phon,
mit Nockawell’ ond Kolba-Puder,
Reifenkrieg ond Boxen-Luder.
Ond dr Ober-Mäher-Tiger,
war au scho’ Vorjahressieger!
Scheint’s hat sich Mercedes g’meld’,
wega Sponsoring ond Geld,
Ferrari will d’Motoren stella,
ond Renault dr Fiscicella.
Nächst Johr wird’s dann richtig laut,
ond a kleins Tribünle baut,
beim Lenz entsteht die Boxengasse,
ond Modells gibt es, erster Klasse.
RTL sei dann wohl au da,
Kommentator: Niki Lauda,
dr Etat sei oi Million,
Vermarkter: Bernie Ecclestone!

Brasilien: Deutschland hieß s’Finale,
Fußballzauber, koi Randale,
ond Deutschland haut au no zwoi nei,
des muss Frauen-Fußball sei.
Anders als die Fußball-Männer,
waret d’Fraua ned so Penner.
Hend bloß en Pfostaschuss erhalta,
ond no en Elfmeter g’halta,
vorna hilft no d’Birgit Prinz,
ond zack, zack, Weltmeister sind’s!



A Skandal, da haut’s dr Schirm na,
spielte sich jo ab en Birma.
D’Mönch hend friedlich demonstriert,
ond werdet offa massakriert.
S’Internet wird oifach kappt,
Fernseh ond Telefon wegg’schnappt.
Gar koi Info ko mehr raus,
s’Regime weist Journalista aus.
Ond s’oinzige was d’UN do macht:
Spricht „Bitten“ aus; ja do gut’ Nacht!

I woiß ned, ob des z’sammahängt,
dass mr dr Dalai Lama jetzt empfängt.
D’Angela Merkel hat’s jo g’macht,
d’Chinesa mit uff d’Palme bracht.
Sie hat ihm Anerkennung zollt,
ond d’Schlitzauga hend kräftig g’schmollt.
Sag Mol, hend Ihr des au g’merkt,
dass Merkel ond Lama ganz verstärkt,
sehr ähnliche Gesichtszüg’ hen’,
a bissle so en Blick wie Zen.
Ihr wisset scho’, so ganz entspannt,
wenn Auga, Backa, alles hangt.
Au ihr Kostüm, des Modell „Sack“,
ähnelt stark des Dalai’s Frack.
Bloß farblich wirkt die Angie fahl,
sie braucht halt no en bunta Schal.

Gesungen hat er wie ein Star,
sei Stimme, die war wunderbar.
Noi, i moin ned dr Ramazotti,
sondern den dicka Pavarotti.
Stimme ond Körper war’n verbraucht,
ond hend ihm s’Lebenslicht ausg’haucht.
Kaum unter dr Erde, dr Tenor,
kommet die Weiber scho’ hervor.
Wie Maden send se angekrochen,
sei Erbe häb’ er ihr versprocha,
behauptet jede einzelne Schnalle,
kurzum des behauptet alle.
Sei Ehefrau pocht vehement,
auf a altes Testament,
die Neue auf aktuelles Recht.
I hör uff, mir wird do schlecht!

 
Seltsam, was en dr Welt passiert,
dass dich’s schüttelt ond au friert.
Em mancha, dem brennt doch dr Kittel,
„Dr. Rüter, schnell a Mittel!“
Menschenskind, goht’s ons do guat,
weil: „An dr Kirbe brennt dr Huat !“ (im Chor!)

Oktober 2007 (laut vorlesen!)

Herrgott, die send blöd wie Lama,
des ischd für mich em Herbst des Drama.
I moin den Dauerstreit in spe,
zwischa Lokführer ond DB.
6000 Lok’ler hend es g’schafft,
Milliona Pendler wie en Einzelhaft,
an ihrem Bahnsteig festzuhalta,
weil se ihre Loks abschalta.
Verständnis in Ehren, doch es nervt,
wie ihr a Forderung na werft,
die stur ond überzoga klingt,
weshalb dr Bahnvorstand au mit sich ringt,
ond s’ned a Mol, mit aller Kraft,
bei euch a Vermittler schafft,
auf en Kompromiß zu lenka,
weil beide Seita sich nix schenka.
Die letzte Johr sei nix passiert,
die Lok’ler häbet nix kassiert,
seiet immer leer ausganga,
damit dät des z’sammahanga,
dass ihr dauernd Streiks beordert,
ond 30 Prozent jetzt fordert.
Lieber Lok’ler, wenn’s so ischd,
dass Du lang leer ausganga bischd,
dann hat vielleicht – denk nach – am End’,
die G’werkschaft womöglich 10 Johr pennt?
Wie ischd mir letztendlich gleich,
aber bitte einigt euch!

Dr Laden stürmen lautet s’Motto,
s’erscheint dr neue Harry Potter!
Ond i halt’s doch nemme aus,
wann krieg i des endlich raus?
En dem Buch ischd doch versteckt,
ob Harry lebt oder verreckt.



Ja hat d’Nation no andere Sorga,
oder müsset mir ons welche borga?
Irgendwas lauft do verkehrt,
da hat a Buch en höh’ra Stellawert,
als anderswo dr Tod,
Krieg oder Hungersnot.

En dr Heimat von Frau Boris Becker,
ond Senator Schwarzenegger,
em Staat von Promis ond Kunst,
tobte a rechte Feuersbrunst.
Ganz Kalifornien stand en Flamma,
ond bruzzelt alle Häuser z’samma,
viele VIPs send do wohl g’fl üchtet,
weil’s ihr Hütte grad vernichtet,
Villen mit ca. 20 Zimmer,
send jetzt wohl heftig in Trümmer.
Sicher hat Brad Pitt bloß kichert:
„Scheiß egal, i ben versichert!“

Seltsam, was en dr Welt passiert,
dass dich’s schüttelt ond au friert.
Em mancha, dem brennt doch dr Kittel,
„Dr. Rüter, schnell a Mittel!“
Menschenskind, goht’s ons do guat,
weil: „An dr Kirbe brennt dr Huat !“ (im Chor!)    
 
So Leut, des waret die Geschichta,
die mir wolltet Euch berichta,
sauber de Monat’ zusortiert,
von ons vielleicht ganz leicht zensiert,
nach onserm Gusto ausgewählt,
ich überleg, ob no was fehlt?

Ach ja, der Radfahr-Dopingsumpf,
der passt jo nemme en oin Strumpf.
Jeden Tag a neue Beicht’,
macht es mir wirklich ned leicht,
no vom Radsport was zu halta,
ond ned dr Fernseh’ abzuschalta.

Ond dann war noch, ich Idiot,
des neue Kneipen-Rauchverbot.
Immer noch wird spekuliert,
ob Deutschland ned überreguliert?

Auf Dauer wird mr des dann seh’n,
ob mehr drin als draußa stehn,
ob die Kneipe weiter brommt,
oder dr Raucher nemme kommt.

Was gibt’s sonst no auszusetza?
Ah, i ab no a paar Fetza:

Beckstein der beerbt dr Stoiber,
d’Öl-Konzerne send echt Räuber,
denn bei dene rollt dr Kiesel,
wie’s Benzin kost’ jetzt dr Diesel,
au bei Heizöl, Strom ond Gas,
ischd dr Preis langsam a Farce.

D’Fußballer hend mit Spiel ond Kraft,
locker d’EM-Quali g’schafft.
Bloß zom Schluss zu hend se g’schwächelt,
ond dafür die Tschecha g’lächelt.

Koalition ond SPD streitet,
i woiß gar ned was die reitet?
Ob bei Kranken, Harz ond Rente,
Diskussionen ohne Ende.
Nur das Beste wollet älle,
von henda bruddelt Westerwelle.
Leut, i mach bei Guido Schluss,
sonst krieg i no en Verdruß,
ond dazu en dicka Hals,
ond Aggressiona ond no knallt’s.

Ach, apropos richtig knalla,
Entspannet Euch, lasset Euch falla,
setzt a Lächla uff die G’sichter,
erfreuet Euch an dene Lichter,
die gleich aus em Sarg raus startet,
ond ned lange auf Euch wartet.
Kerza, Sterne ond au Pfeifer,
hend mir en Sarg neig’stopft mit Eifer,
dazu a bißle Unkraut-Ex,
alte Scheiba von ra Flex,
a paar alte Hühnerschlegel,
alte Socka, rostige Nägel,
20 Kilo Weizenmehl,
15 Tuben Fußpilz-Gel,



a paar Eimer frischa Teer,
100 Schuss aus einem G’wehr,
a altes, g’fülltes Camping-Klo,
4 Päckla Romadur ond so.

Ihr seht also, was Ihr verpasset,
wenn Ihr’s Euch entganga lasset.
Drom folget ons, suchet en Platz,
ond drucket nomol Euern Schatz,
gucket ihm nochmol ins G’sicht,
bevor der Sarginhalt ihn trifft.
Ond falls Euch alles g’falla hätt’,
dann liebe Gäste zögert ned,
zusamma in die Händ zu klatscha,
ond wirklich langanhaltend batscha.

Für ons war d’Kirbe echt a Sause,
doch d’Leber braucht jetzt au a Pause,
heut abend no Grande Finale,
ond no ischd wieder Ruh’ em Saale,
aber Ihr wisset: nur ein Jahr!
No kommt dr nächste Jahrgang, klar 

AMEN
 

 

 


